
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1913-1914

1.1.1914



Großherzoftliches Hoftheater zu Karlsruhe.
 —

Donnerstag, den 1. Januar 1914.

S8 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. 3K (jclk Abonnementskartch.

Nen einstudiert:

Ngms
Komische Oper in vier Akten von W . A.  Mozart.  Dichtung von Lorenz» da Ponte.

Text der Seeco-Nezitative von Hermann Levi.
Musikalische Leitung: Fritz Cortolezis . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Graf Almaviva Max Büttner.
Die Gräsin , seine Gemahlin *)
Figaro , Kammerdiener des Grafen Albin Swoboda SwW"
Susanne , dessen Braut Mary Rudy
Cherubin , Page des Grafen Therese Müller -Reichel.
Marzellina , Wirtschafterin im Schlöffe Marie Mosel-Tomschik.
Bartolo , Arzt aus Sevilla Wolfgang von Schwind.
Basilio , Musikmeister Haus Bussard.
Don Curzio, Richter Eugen Kalubach.
Antonio, Gärtner , Susannes Oheim Fritz Mechler.
Barbarina , seine Tochter Johanna Mayer.

, (Nelly Schlager.
®" umm,cn  i ferne . Ruf,

Gerichtsbeamte . Dienerschaft des Grafen . Bauern und Bäuerinnen.
Die Handlung geht im Schlosse deö Grafen in der Nähe von Sevilla vor. Zeit : 1780.

Der Ibach-Stutzflügel ist aus deiu Pianolager Kuntz zur Verfügung gestellt.

*) Die Gräfin:  Munde Fay,  Kgl. Bayer. Kammersängerin von München, a. G.

Große Pause nach dem zweiten Akt.

MM" Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang:  Ijfllfe sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Druck', der (L !r. Rüllertcken fiofbucbbrucherei. Karlsruhe.
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JDer freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Nmbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
anderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beini Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fnudstücke find dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
Freitag, den 2. Januar : Geschlossen wegen der Vorbereitungen für das Gesamt-

gastspiel des Berliner Deutschen Theaters „Das Wunder".
Samstag, den 3. Januar : 25 . Vorstellung außer Abonnement. Erstes Gastspiel

des Berliner Deutschen Theaters (Direktion Max Reinhardt). Zum erstenmal:
| Das Wunder.  Anfang 8 Uhr. (10 Ji)
Sonntag, den 4. Januar : 2tt . Vorstellung außer Abonnement. Zweites und letztes

Gastspiel des Berliner Deutschen Theaters (Direktion Max Reinhardt). Das
Wunder.  Anfang  7  Uhr. (10  J6.)

Montag, den 5. Januar : 28.  C . Die Puppenklinik.  Anfang ^ 8 Uhr. (1 Ji)

Theater in Knden -Kaden.
Samstag, den Z. Januar:  14.  Abonnementsvorstellung. Zmn erstenmal:  Die

Puppenklinik.  Anfang  7  Uhr.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie au der Tages- und Abendkasse zu haben.
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